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Liebe Mitbürgerinnen
                    und Mitbürger,
das Titelbild, aufgenommen am Rosenturm in Kronach, mit vielen rosa Blüten 
zeigt: Der Frühling ist da. Alles wird wieder neu und bunt. Diese Zeit schenkt uns 
Freude, Hoffnung und neue Kraft.

Die Kraft, die wir in der Natur spüren, lädt uns ein, sie miteinander zu teilen: Wenn 
wir diese Energie in unser Zusammenleben tragen, wird unsere Gemeinschaft le-
bendiger und stärker. Wenn Nachbarn zusammenkommen und Ehrenamtliche 
sich für unsere Heimat sowie unsere Vereine einsetzen, ja dann blüht unsere Hei-
mat von innen heraus. 2026 hält viele Augenblicke und sicherlich auch ganz be-
sondere Momente für uns bereit. Zahlreiche Jubiläen, traditionelle Feste, vielfäl-
tige Vereinsaktivitäten, Konzerte und Ausstellungen bereichern unser kulturelles 
und gesellschaftliches Miteinander. Dabei bieten sich Gelegenheiten zum Ge-
spräch, Erinnerungen zu teilen oder herzlich zu danken. 

Gemeinsam können wir das Leben vor Ort lebendig halten, Räume der Begeg-
nung schaffen und Menschen unterstützen, die Hilfe brauchen. Zusammenhalt 
heißt auch, über Generationen hinweg Brücken zu bauen, Erfahrungen zu teilen, 
junge Ideen willkommen zu heißen und Bewährtes zu erhalten. Heimat ist mehr 
als ein Ort. Heimat ist Gefühl, Leidenschaft, Erinnerung und Verantwortung. Sie 
wächst durch unsere tägliche Fürsorge, durch den Erhalt unserer Natur, durch 
gepflegte Traditionen und durch Offenheit gegenüber Neuem. Wer seine Heimat 
liebt, handelt nachhaltig – für die Umwelt und die Zukunft kommender Genera-
tionen.

Engagement lebt von Respekt, Toleranz und der Achtung der demokratischen 
Grundordnung. Allen, die sich einbringen, gilt mein herzlicher Dank. Lassen wir 
uns von der Natur inspirieren: Pflegen wir den Zusammenhalt und unterstützen wir 
einander – so wird unsere Heimat noch schöner und bunter.

Hygiene- und Lebensmittelkontrolle

Kreuzworträtsel und Bilderrätsel
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Landkreis Kronach – das sind WIR: Gemeinde Stockheim
Kurzinterview mit Bürgermeister Daniel Weißerth

Herzliche
Frühlingsgrüße

Klaus Löffler
Landrat

Landrat Klaus Löffler   

Aktue�es
Die Entstehung des Feuerwehrwesens im Landkreis

Der neu gewählte Kreistag für den Landkreis Kronach 

Kultur auf hohem Niveau  

Die Ehrenamtskarte   

Einblick
Das bewegt den Landkreis   

Nah dran
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Die Entstehung des 
Feuerwehrwesens im Landkreis 
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In Bayern wurde die erste Freiwillige Feuerwehr 1849 in Augsburg gegründet. Nach 
und nach entwickelten sich in vielen Städten Freiwillige Feuerwehren. So wurde 
auch bei uns im jetzigen Landkreis Kronach die erste Feuerwehr 1862 in Kronach 
gegründet. 

Aufgaben und Mitgliederstruktur der Feuerwehr
Zu der Zeit gab es in Bayern bei 7.317 politischen Gemeinden 190 Feuerwehren, 
d.h. noch ca. 97 % waren ohne Freiwillige Feuerwehr. Durch den Bayerischen Feu-
erwehrverband wurde die Gründung weiterer Wehren stark forciert. Aber auch 
die Bayerische Landesregierung erkannte die Vorteile der Freiwilligen Feuerweh-
ren und wies die Königlichen Bezirksämter (jetzt Landratsämter) an, die Gründung 
zu unterstützen. Diese Idee breitete sich „wie ein Flächenbrand“ im ganzen Land 
aus. Im Jahre 1908 hatten von den damals 7.284 Gemeinden nur noch 309, also 
ca. 4%, keine eigene Freiwillige Feuerwehr. Diese rasante Aufwärtsentwicklung 
war zu einem großen Teil dem unermüdlichen Wirken des Bayerischen Landes-
feuerwehrverbandes zu verdanken.

125 Jahre FF Hain     08.05. bis 10.05.
150 Jahre FF Langenau    14.05. bis 17.05.
150 Jahre FF Wilhelmsthal   22.05. bis 24.05.
130 Jahre FF Glosberg    04.06. bis 07.06. 
150 Jahre FF Tschirn    12.06. bis 14.06. 
100 Jahre FF Schneckenlohe   19.06. bis 21.06. 
150 Jahre FF Neuengrün    27.06. bis 28.06. 
150 Jahre FF Pressig    03.07. bis 06.07. 
150 Jahre FF Wötzelsdorf    11.07. bis 12.07.
150 Jahre FF Windheim   24.07. bis 26.07.

Unser Landkreis unterstützt die Feuerwehren mit Engagement und Weitsicht
Die Freiwilligen Feuerwehren sind das Rückgrat der Gefahrenabwehr in den Ge-
meinden unseres Landkreises. Sie leisten rund um die Uhr wertvolle Hilfe bei Brän-
den, technischen Hilfeleistungen, Unwettereinsätzen und vorbeugendem Brand-
schutz – getragen von Engagement, Fachwissen und Nachbarschaftssinn. Der 
Landkreis Kronach unterstützt dieses Ehrenamt und trägt durch Ànanzielle, organi-
satorische und fachliche Unterstützung maßgeblich dazu bei, dass die Freiwilligen 
Feuerwehren ihre lebenswichtigen Aufgaben erfüllen können. Sichtbar wurde 
dies jüngst mit der Anschaffung des Gerätewagens Atem- und Strahlenschutz für 
546.043 Euro. Damit hat der Landkreis seit 2020 fast 3 Millionen Euro für den Ka-
tastrophenschutz und das Feuerwehrwesen bereitgestellt. Diese Partnerschaft ist 
eine Investition in Sicherheit, Prävention und Zusammenhalt vor Ort. Geleitet wird 
dieses gemeinsame Handeln vom Leitspruch: 

„Es ist ein besonderer Tag für unseren Landkreis Kronach. 
Wir dürfen unseren neuen landkreiseigenen Gerätewagen Atem- 

und Strahlenschutz feierlich in den Dienst stellen.
Hier, wo mit der Atemschutzübungsanlage des Landkreises das 

Herzstück unserer Atemschutzausbildung schlägt,
hat der Gerätewagen seinen idealen Platz gefunden.“

Landrat Klaus Löffler bei der Einweihung des Fahrzeuges (Bild unten)

Vorbild für Kinder und Jugendliche
Auch im Landkreis Kronach gewinnen die 
Kinder- und Jugendfeuerwehren immer 
mehr an Beliebtheit: Junge Menschen 
Ànden dort Gemeinschaft, Abenteuer 
und sinnvolle Freizeitgestaltung. Durch 
abwechslungsreiche Übungen, gemein-
same Aktivitäten und altersgerechte 
Ausbildung wächst nicht nur der Spaß, 
sondern auch das Verantwortungsbe-
wusstsein für die Sicherheit. Wir freuen 
uns über rund 1.200 Aktive in unseren Kin-
der- und Jugendfeuerwehren.

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!“

Die Freiwillige Feuerwehr in den Kinderschuhen
Nicht verschwiegen werden sollen aber auch 
die vielen Schwierigkeiten, die der Gründung 
von Freiwilligen Feuerwehren entgegenstan-
den. So ist in vielen Chroniken von den Ànan-
ziellen Problemen der Gemeinden durch An-
schaffung von „Löschmaschinen“ und Gerät 
zu lesen, die manche Gründung um Jahre 
hinauszögerten. Vor allem durch engagiertes 
Eintreten von weitsichtigen Männern wurden 
solche Startschwierigkeiten auch gegen man-
chen Widerstand in den meisten Fällen besei-
tigt. Heute können wir im Landkreis Kronach 
mit Stolz auf 99 Feuerwehren blicken.  
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„Ich freue mich, gemeinsam mit dem 
neu gewählten Kreistag den Landkreis 

in den nächsten sechs Jahren weiter 
voranzubringen. Nur zusammen können 

wir unsere Ziele erreichen!“
Landrat Klaus Löffler

Der Kreistag des Landkreises Kronach setzt 
sich aus dem Landrat und 50 Kreisrätinnen 
und Kreisräten zusammen, welche von der 
Landkreisbevölkerung zuletzt am 8. März 2026 
gewählt wurden. Die am 1. Mai beginnende 
Wahlperiode dauert sechs Jahre.
Der Kreistag ist das oberste Organ und Ent-
scheidungsgremium des Landkreises. Er ent-
scheidet über alle wichtigen und grundsätz-
lichen Angelegenheiten des Landkreises
(z.B. Haushalt, weiterführende Schulen, Nah-
verkehr, Abfallwirtschaft) und stellt somit Wei-
chen für die strategische Weiterentwicklung 
unserer Heimat.

Stand Wahlergebnisse 10.03.2026, alle Angaben ohne Gewähr.
Die Bilder wurden von den jeweiligen Parteien zur Verfügung gestellt.

Auf unserer Homepage Àndest du 
alle Wahlergebnisse der diesjährigen 

Kommunalwahl. 

Der neu gewählte Kreistag
              für den Landkreis Kronach
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Der Kreiskulturraum ist im Landkreis seit jeher das Zuhause für Perlen der Hoch-
kultur und begrüßte über die Jahre viele hochkarätige Stars der deutschen und 
internationalen Bühnenlandschaft. Seit 1967 ist der Kreiskulturring im Kreiskultur-
raum ansässig, obgleich seine Wurzeln bis ins Jahr 1956 zurückreichen. Nach um-
fangreichen Sanierungsarbeiten in Höhe von 7,5 Millionen Euro erstrahlt der Kreis-
kulturraum seit 2016 innen und außen in neuem Glanz. Mit neuester Ausstattung 
ist er außerdem bestens für die Zukunft gerüstet. 

In der 70. Jubiläumssaison des Kreiskulturrings erwartet das geneigte Publikum 
abermals ein exzellentes Programm. Kommenden Herbst wird zum Beispiel die 
Bühnen-Adaption von Agatha Christies Krimiklassiker „Tod auf dem Nil“ begeis-
tern.

Du möchtest keine Veranstaltung mehr verpassen?
Dann ist das Kreiskulturring-Abonnement genau 
das Richtige für dich!  

In unserem Landkreis engagieren sich enorm viele 
Bürgerinnen und Bürger ehrenamtlich und leisten 
somit einen wertvollen und unbezahlbaren Beitrag 
zum Wohle unseres Miteinanders. Damit sind sie 
wesentliche Pfeiler unserer Gesellschaft.

Die Bayerische Ehrenamtskarte ist ein Zeichen der Anerkennung für all diejenigen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich überdurchschnittlich für das Gemeinwe-
sen einsetzen und aufgrund ihres ehrenamtlichen bzw. bürgerschaftlichen Enga-
gements eine Vorbildfunktion erfüllen. 

Was sind die Vorteile der Ehrenamtskarte?
Die Inhaberinnen und Inhaber dieser Karte erhalten bayernweit Rabatte und/
oder Zugaben beim Einkauf bzw. Eintritt. Eine besondere Aufwertung kann die Eh-
renamtskarte dadurch erfahren, indem sich die heimische Geschäftswelt – also 
Handel, Dienstleistungsbetriebe, Gastronomie aus dem Landkreis Kronach – aktiv 
an der Aktion beteiligt.

Die Ehrenamtskarte ist übrigens bayernweit gültig. In unse-
rem Portal „Landkreis Kronach – 360°“ Àndest du auf einen 
Blick alle Akzeptanzpartner.

„Das ehrenamtliche Engagement im Landkreis 
Kronach ist der Kitt, der unsere Gesellschaft zu-
sammenhält. Es ist ein großartiges Geschenk, 
das sich die Menschen in unserer Heimat gegen-
seitig machen. Damit wird das Miteinander ge-
fördert und es stärkt den Zusammenhalt.“
Landrat Klaus Löffler

Du engagierst dich ehrenamtlich und möchtest deine Ehrenamtskarte beantra-
gen? Oder du möchtest als Akzeptanzpartner das Ehrenamt unterstützen und da-
durch die Karte noch attraktiver machen? Auf unserer Homepage haben wir die 
wichtigsten Infos zusammengestellt. Wenn du Fragen hast, kannst du auch gerne 
telefonisch Kontakt zum Fachbereich Ehrenamt im Landratsamt aufnehmen.

Alle Kulturhighlights des Kreiskulturrings, die Mitwitzer 
Schlosskonzerte sowie viele weitere Veranstaltungen 
Àndest du im Kulturkalender auf unserer Homepage.

Kultur auf
         hohem Niveau

Deine Vorteile:
• 6 Bühnenhighlights
• Feste Sitzplätze
• Kein Anstehen an der Abendkasse
• Abo-Bestellung unter 09261 / 678-300

Folge uns auch auf Instagram und
Facebook: kreiskulturreferat_kronach

Die Ehrenamtska�e

Auf unserer Homepage Àndest du alle 
Informationen und Ansprechpartner 

rund um das Thema Ehrenamtskarte.

Alle Infos, Kontaktdaten und Doku-
mente zum Download für dein Abo 
Àndest du auf unserer Homepage.
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Neuer Service für Entsorgung 
von Speiseölen/-fetten

Die Abfallwirtschaft des Landkreises 
bietet allen Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit, ihre zu Hause 
gebrauchten Speiseöle und -fette 

unkompliziert zu entsorgen. Alle in der Küche anfal-
lenden Öle und Fette aus Topf, Pfanne, Glas, Dose, 
Grillschale und Fritteuse können ungesiebt, also in-
klusive Panade-Krümel oder Kräuter etc., in einem 
speziellen Mehrweg-Behälter gesammelt werden. 
Die geruchsdichten, auslaufsicheren und bis 70° Cel-
sius hitzebeständigen Behälter erhältst du kostenlos 
an allen Wertstoffhöfen des Landkreises. Ist der handliche 1,2-Liter-Behälter voll, 
kann er unkompliziert an jedem Wertstoffhof gegen einen sauberen Behälter aus-
getauscht werden.

Die Sammlung schont also nicht nur den eigenen Abfluss und die Kanalsysteme. 
Aus den chemiefrei aufbereiteten Ölen/Fetten wird Biokraftstoff (Biodiesel, HVO) 
produziert und dieser hat eine mit über 90% bessere CO

2
-Bilanz als Mineralöl-Diesel 

und schont somit das Klima!

Ärztliche Versorgung verbessert 

In der ärztlichen Versorgung des 
Landkreises hat sich in den ver-
gangenen Wochen und Mona-
ten einiges getan: So hat sich 
Landrat Klaus Löffler erfolgreich 
für eine temporäre HNO-Sprech-
stunde an der Helios-Franken-
waldklinik, für die Bereitstellung 
von Räumlichkeiten durch die Klinik für einen Hausarzt und für die Ansiedlungen 
von zwei Kinder- und Jugendärzten in Kronach eingesetzt. Zudem bemüht man 
sich um einen HNO-Arzt und eine Hautärztin für den Landkreis.

Landrat Klaus Löffler hat noch ein weiteres Ziel vor Augen. „Gerade arbeiten wir 
mit Helios an einem langfristig angelegten Modell, um Schülerinnen und Schülern, 
die den Numerus Clausus nicht schaffen, Stipendienplätze für ein Medizinstudium 
anzubieten. Damit wollen wir das Problem fehlender Ärzte an der Wurzel packen 
und entgegensteuern. Wenn uns das gelingt, kommen wir einen wichtigen Schritt 
voran“, ist der Landrat überzeugt.

„Meine Mitarbeiter und ich investieren in die Daseins-
vorsorge sehr viel Zeit und Energie, um Lösungen zu 
finden und somit generationsübergreifend unserer 
Fürsorgepflicht für unsere Bürgerinnen und Bürger im 
Landkreis nachzukommen. Dass wir in vielen Berei-
chen bereits erfolgreich waren, erfüllt mich mit Stolz 
und Dankbarkeit.“
Landrat Klaus Löffler

Straßeneinweihung in Tschirn

Der Ausbau der Kreisstraße KC 7 in Tschirn ist erfolgreich abgeschlossen. Das Pro-
jekt trägt wesentlich zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und der Infrastruk-
tur in der Region bei. Der Ausbau der ca. 630 Meter langen Ortsdurchfahrt in 
der Lehestener Straße umfasst den Vollausbau der Fahrbahn auf eine Breite von 
sechs Metern sowie den Gehweg auf 1,50 Meter Breite. Die Gesamtkosten be-
laufen sich auf rund 1,69 Millionen Euro.

Up to date! Der Landkreis jetzt auch 
auf WhatsApp!

Folge dem Landkreis Kronach auf den So-
zialen Medien! Egal, ob Facebook, Insta-
gram oder jetzt neu auch auf WhatsApp. 
Wir versorgen dich regelmäßig und immer 
aktuell mit Neuigkeiten aus dem Land-
kreis.

JETZT NEU!

Folge unserem Whats-
App-Kanal „Landkreis 
Kronach“.

Du willst daheim studieren? 

Alle Infos zu den Studiengängen am Lucas-Cranach-
Campus Àndest du auf www.lucas-cranach-campus.de

Das bewegt den Landkreis

Bachelorstudiengänge:
• Berufspädagogik im Gesundheitswesen 
• Digital Business Models and Technologies
• Innovative Gesundheitsversorgung
• Wirtschaftsinformatik 2.0

Masterstudiengänge: 
• Autonomous Driving
• Smart Society
• ZukunftsDesign



Für Lebensmittelsicherheit in unserer Heimat
Lebensmittel mit einem sicheren Gefühl im Restaurant, im Imbiss oder der Bäcke-
rei genießen zu können: Hinter dieser Selbstverständlichkeit steckt viel Sorgfalt der 
Verantwortlichen und Kontrolleure vor Ort. Um diesen hohen Standard im Land-
kreis halten zu können, Ànden jedes Jahr knapp 3.000 unangekündigte Betriebs-
kontrollen statt. Dabei werden Betriebe kontrolliert, die Lebensmittel herstellen 
oder vertreiben. Zum Schutze aller werden strenge Anforderungen an Hygiene 
und Qualität der Produkte gestellt. Auch der Gastraum  bzw. die Verkaufs- oder 
Produktionsstätte müssen hygienisch einwandfrei sein. Interessant zu wissen: Die 
Lebensmittelüberwachung des Landkreises Kronach ist direkt der Staatsanwalt-
schaft Coburg unterstellt. So agieren die Lebenskontrolleure als Hilfsbeamte der 
Staatsanwaltschaft und führen bei schwerwiegenden Verstößen Beschlagnah-
mungen oder Sicherstellungen durch.
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Pro Jahr gibt es ca. 3.000 
unangekündigte Be-

triebskontrollen z.B. in 
Gastronomiebetrieben, 

Imbissen oder Bäckerei-
en und mehr als

300 Probenentnahmen 
im Landkreis Kronach. 

Interview mit den Lebensmittelkontrolleuren Steffen Engel und Stefan Burger 
sowie dem Hygienekontrolleur Ralf Müller

Wann kommt der Bürger mit dem Gesundheitsamt in Berührung?
Der häuÀgste Grund, mit dem Gesundheitsamt in Kontakt zu treten, ist tatsächlich 
die Hygienebelehrung. Wenn man Speisen haupt- oder nebenberuflich zubereiten 
oder verteilen möchte, braucht man die Hygienebelehrung. Als ehrenamtlicher 
Helfer z.B. bei einem Feuerwehrfest gibt es einen Leitfaden, was beim Verkauf von 
Lebensmitteln oder im Ausschank zu beachten ist. Denn Hygiene geht – zum Woh-
le aller – jeden von uns an. 

Wo setzt die Arbeit eines Hygienekontrolleurs an?
Nicht nur die Lebensmittelsicherheit ist von oberster Priorität. Wenn 
es um das Trinkwasser geht, kommt ebenfalls der Hygienekontrol-
leur ins Spiel. Die Kollegen und ich sind zum Beispiel am Schützen-
fest dafür zuständig, dass die Wasserinstallationen vom Anschluss 
bis in die Verkaufsstände den allgemein anerkannten Regeln der 
Technik entsprechen und hygienisch sicher sind. Ebenso führen wir 
Kontrollen in z.B. Schwimmbädern oder Trinkwasseranlagen durch.  

Und wie sieht eigentlich der Berufsalltag eines Lebensmittelkontrolleurs aus?
Wir sind oft im Außendienst unterwegs und kontrollieren z. B. Gastronomiebetriebe. 
Zu unseren verantwortungsvollsten Aufgaben gehören dabei auch die Kontrolle 
von Volksfesten oder Märkten. Das Kronacher Schützenfest hat hier natürlich eine 
herausragende und herausfordernde Stellung. Vor Beginn des Schüzenfests neh-
men wir alle Imbissbuden ab und  kontrollieren diese natürlich auch während des 
Festbetriebs. 

Steffen Engel (links) und Stefan Burger (rechts) im Labor nach der 

Probenentnahme im Außendienst als Lebensmittelkontrolleure. 

Kinderspielzeug, Hautcreme oder die 
Lederjacke im Kaufhaus dürfen ebenso 
keine gesundheitsschädlichen Mengen 
an Schadstoffen enthalten und werden 
entsprechend von unseren Lebensmittel-
kontrolleuren über die Probenentnahme 
im Labor gründlich untersucht.  Ralf Müller, 

Hygienekontrolleur

Hygiene - und Lebensmi�elkontro�e

Doch nicht nur gastronomische Betriebe müssen den Anforderungen der Lebens-
mittelkontrolleure gerecht werden, auch Unternehmen, die Kosmetika oder Klei-
dung anbieten, müssen strenge Richtlinien einhalten. Grundsätzlich gilt: 

Alles, was mit dem menschlichen Körper in Berührung kommt, muss strengen 
Qualitätskriterien entsprechen, um die Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger 
nicht zu gefährden.
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Du willst dich beim nächs-
ten Vereinsfest ehrenamtlich 
engagieren und am Aus-
schank helfen oder Kuchen 
verkaufen? Hier Àndest du das 
Hygienemerkblatt.
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Kurzinterview mit dem Stockheimer Bürgermeister
Daniel Weiße�h
Was war dein Traumberuf, als du ein Kind warst?
Mein Traumberuf als Kind war Polizeibeamter. Dieser Traum 
ging für mich tatsächlich für 27 Jahre in Erfüllung, was mit 
viel Verantwortung, Nähe zu den Menschen und prägen-
den Erfahrungen verbunden war. Daran hat sich in meiner 
jetzigen Aufgabe als Bürgermeister nicht viel geändert. In-
sofern bin ich dankbar, dass ich meinen beruflichen Traum 
weiterhin leben darf – nur eben an anderer Stelle und in 
anderer Funktion.

Hast du einen Lieblingsort im Landkreis Kronach? 
Natürlich unsere Ortschaften in der Gemeinde Stockheim. Mein persönlicher 
Lieblingsplatz ist der Gleitschirmstartplatz in Neukenroth mit einem herrlichen Blick 
über Neukenroth und das Haßlachtal. 

Mit welcher Persönlichkeit würdest du gerne Abendessen?
Mit Konrad Adenauer. Mich hätte interessiert, wie er die Nachkriegszeit erlebt 
hat und welche Lehren er für Zusammenhalt und demokratische Stabilität heute 
ziehen würde.

Wappengeschichte
Nach dem freiwilligen Zusam-
menschluss der ehemals eigen-
ständigen Gemeinden Burggrub, 
Haßlach, Neukenroth, Reitsch und 
Stockheim im Jahr 1975 wurde 
das neue Wappen geschaffen. Es 
zeigt Bergmannswerkzeuge, die 
an das ehemalige Steinkohlen-
bergwerk in Stockheim erinnern. 
Für Burggrub und Haig  spricht die 
WappenÀgur der Freiherren von 
Würtzburg: in Gold der schwarz-
gekleidete Rumpf eines bärtigen 
Mannes mit schwarzer Zipfelmüt-
ze. Für Reitsch wurde das gemin-
derte sächsische Wappen mit 
Rautenkranz genutzt.

Kreuzwo�rätsel
Wenn du das Heimatmagazin aufmerksam gelesen hast, kannst du sicher alle 
Fragen beantworten!

Bilderrätsel

Lösungswort

1      2       3       4      5      6       7      8      

Es gibt viele große und bedeutsame 
Bauten in unserem Landkreis. 
Erkennst du dieses bekannte
Bauwerk?

Kreuzworträtsel: 1: Sechs, 2: Landratsamt, 3: Kulturring, 4: Wertstoffhof,
5: Tschirn, 6: LCC, 7: Betriebskontrollen, 8: Stockheim, 9: Feuerwehr, 10: Kronach

 Lösungswort: Kreistag
Bilderrätsel: St.-Laurentius-Kirche in Buchbach

1 Für wie viele Jahre wurde im März der Kreistag gewählt?
2 In welchem Amt kannst du die Ehrenamtskarte beantragen?
3 In der 70. Jubiläumssaison beÀndet sich dieses Jahr der Kreis…?
4 Wo musst du den Sammelbehälter für Speiseöle und -fette abgeben? 
5 Wo wurde 2025 im Landkreis eine Ortsdurchfahrt saniert?
6 Wie lautet die Abkürzung für den Lucas-Cranach-Campus?
7 Was führen die Lebensmittelkontrolleure ca. 3.000-mal pro Jahr durch?
8 In welcher Gemeinde ist Daniel Weißerth Bürgermeister?
9 Welche Hilfsorganisation feiert in diesem Jahr viele Jubiläen? 
10 In welcher Stadt wurde das Titelbild dieses Magazins aufgenommen?
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